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Sprache, Bild, Text 

 

Seit der Gründung des IDS hat sich die Perspektive auf den Gegenstand der 

Sprachwissenschaft immer wieder verändert, vor allem gegen überkommene Reduktionismen 

erweitert. Hier soll auf Entwicklungen im Zusammenhang mit der Herausbildung einer 

„Medienlinguistik“ eingegangen werden, die (spezieller) die Rolle von Sprache in 

(technischen) Medien, (allgemeiner) die Medialität von Sprache behandelt, auch im 

Zusammenspiel mit anderen Zeichenarten. Von den sehr zahlreichen Varianten der 

Kombination von Modalitäten und Kodalitäten sollen hier zwei sehr unterschiedliche 

Schwerpunkte betrachtet werden: sekundäre Audiovisualität und Visualität in und von Texten. 


